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Notdienste
Apotheken
Notdienst, 0800 0022833 oder
unterwww.akwl.de.
Mühlen-Apotheke,Mi. 9.00 –
Do.9.00,AlterRehmerWeg72,
Bad Oeynhausen, Tel. 05731
20340.

Ärzte
KassenärztlicheNotfallpraxis
am Krankenhaus Bad Oeyn-
hausen, 13.00 bis 22.00, Tel.
05731 771083. Hausbesuche
unterTel.116117anmelden.

HNO
Notdienst, ab 22.00 bis 8.00:
Klinikum Bielefeld-Mitte, Tel.
0521 5810 und KlinikumMin-
den,Tel.05717900.
Fr. Dr. Büker, 13.00 bis 22.00,
tel. Voranmeldung, Praxis Dr.
Reineke / Dr. Wrede, Berliner
Str. 6-8, Herford, Tel. 05221
56107.

Kinderarzt
Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Klinikum Herford,
Tel.05221942544.
Dr. med. Detlef Schmiedlau /
Dr. med. Falko Köhn, 13.00
bis 20.00, tel. Voranmeldung,
Sedanstraße 1, Bünde, Tel.
0522312010.

Tierarzt
Tierklinik, 0521260370.

SonstigeNotdienste
Zahnarzt-Notdienst, Tel.
01805/986700.

Störungen
WestfalenWeserNetzGmbH,
Herford,Tel.052512020300.
Gelsenwasser Energienetze,
Entstörungsdienst Erdgasver-
sorgung,Tel.08007999960.
Stadtwerke Löhne, Wasser-
versorgung,Tel.975375.
Stadtwerke Löhne, Störungen
imKanalbetrieb,Tel.975575.

Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Büchereien
Stadtbücherei, 14.00 – 18.00,
Alte Bünder Str. 6, Tel. 100304,
100-302.

Kino
Capitol: Die Tribute von Pa-
nem – The Ballad of Song-
birds&Snakes (ab12 J.), 16.30
/ 20.00. Das fliegende Klas-
senzimmer (ab 0 J.), 17.00.
Trolls 3:Gemeinsamstark (ab
0 J.), 17.00. The Marvels (ab
12J.),17.00/20.00.FiveNights
at Freddy’s (ab 16 J.), 20.00.
Sound of Freedom (ab 12 J.),
20.00. Büli: Die Tribute von
Panem – The Ballad of Song-
birds & Snakes (ab 12 J.),
19.00. The Marvels 3D (ab 12
J.), 19.00.UCI Kinowelt: Che-
ckerTobiunddieReise zuden
fliegenden Flüssen (ab 0 J.),
14.00. Die Tribute von Pa-
nem – The Ballad of Song-
birds&Snakes (ab12 J.), 14.00
/ 16.30 / 20.15. Das fliegende
Klassenzimmer (ab 0 J.),
14.05.PawPatrol:DerMighty
Kinofilm (ab 0 J.), 14.30. The
Marvels (ab 12 J.), 14.35 /
20.05. Five Nights at Fred-
dy’s (ab 16 J.), 16.30 / 20.15.
Ein Fest fürs Leben (ab 0 J.),
17.00. Trolls 3: Gemeinsam
stark (ab 0 J.), 17.20. Thanks-
giving, 17.40 / 19.50. Killers
of the FlowerMoon (ab 12 J.),
19.20. Sound of Freedom (ab
12 J.), 19.45. Sneak Preview,
20.00. One for the Road (ab
12 J.), 20.10. Dumb Money –
Schnelles Geld (ab 12 J.),
20.30.
Telefon: Capitol, Herford
05221 15133. , Büli, Bünde
05223 15466, 5189. , UCI Ki-
nowelt, Bad Oeynhausen
05731 15415.

Bäder
Hallenbad Löhne, 6.00 – 8.00
Frühschwimmen,13.00–15.00
und 18.00 – 20.00 : Öffentli-
ches Schwimmen., Hallenbad,
Albert-Schweitzer-Str. 10, Tel.

904554.

Speziell für Jugend
Jugendgruppe „Teentanic“,
Für Jungen und Mädchen ab
11 Jahren. Teilnahme kosten-
los, 16.00 – 18.00, Jugendzen-
trum Riff, Alte Bünder Str. 14,
Gohfeld, Tel. 100571, 100574.
„Do it yourself“, ein neues
kreatives Programm für Kin-
der und Jugendliche ab 11 Jah-
ren,, 17.00 – 19.00, Jugend-
zentrum Riff, Alte Bünder Str.
14, Gohfeld, Tel. 100571,
100574.

Speziell für Kinder
Kids Club, für Kinder im
Grundschulalter,16.00–18.00,
Jugendzentrum Raps, Bergkir-
chener Str. 151, Tel. 7977.
Riffkids, für Kinder von 7 bis
11 Jahren, 16.00 – 18.00, Ju-
gendzentrum Riff, Alte Bün-
der Straße 14, Tel. 100571.

Sonstiges
DRKKleiderladenVonmirzu
dir,AnnahmeundVerkaufvon
Kleidung. Begegnungszen-
trum geöffnet, 13.30 – 17.00,
DRK, Obernfeld 2.
Recyclingbörse, geöffnet,
10.00 – 18.00, Industriestraße
34, Gohfeld, Tel. 19719.

Bürgerservice
Bürgerbüro Stadt Löhne, Ter-
mine am Nachmittag nur mit
vorheriger Reservierung unter
www.loehne.de/terminreser-
vierung, 8.00 – 12.30, 13.30 –
16.00, Oeynhausener Str. 41,
Tel. 100-123.
Elektro-, Textil- und Haus-
haltswarensammlung der Re-
cyclingBörse, 15.00 – 18.00,
Bahnhof.
Servicepunkt für Westfalen-
Weser-Netz-Kunden, Infos
zum Energiesparen und Haus-
anschlüsse, 9.00 – 13.00, 14.00
– 17.00, Servicepunkt Westfa-
len-Weser-Netz, Rathausstra-
ße 3, Löhne.
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Neue Schmerzambulanz amKrankenhaus
Schmerzmedizinerin Ines Hufnagel hilft nun auch ambulanten Patienten. Es braucht allerdings eine

ärztliche Überweisung für einen Termin.

¥ Bad Oeynhausen. Die Sek-
tion Schmerzmedizin am
Krankenhaus Bad Oeynhau-
sen bietet seit neuestem eine
Schmerzambulanz an. In der
Ambulanz können Patientin-
nen und Patienten Hilfe fin-
den, die unter akuten, subaku-
ten oder chronischen Schmer-
zen jeglicher Art leiden. Um
einen Termin in der Sprech-
stunde zu erhalten, wird eine
ärztliche Überweisung benö-
tigt.
Die leitende Ärztin der

Schmerzmedizin Ines Hufna-
gel möchte mit der Schmerz-
ambulanzamKrankenhaus ein
Angebot schaffen, um Men-
schenmitSchmerzennochbes-
serhelfenzukönnen.„Schmer-
zen können zu einem sozialen
Rückzug und zu einem massi-
ven Verlust an Lebensqualität
führen. Mit unserer Ambulanz
möchtenwirdieambulanteBe-
handlung von Patientinnen
und Patienten verstärken und
dadurch eine Chronifizierung
von Schmerzen verhindern
oder diese aufhalten“, so Ärz-
tinHufnagel.

In der Ambulanz wird nach
einem ausführlichen Gespräch
und einer Untersuchung ein
Befund erstellt und bespro-
chen. Darauf aufbauend wer-
denTherapiemöglichkeitener-
örtert und zusammen mit den
PatientinnenundPatientenein
gemeinsamer ambulanterThe-
rapieplan festgelegt. Dieser
kann unterschiedliche Thera-
pieelemente enthaltenwie zum

Beispiel Akupunktur, Psycho-
therapie, Physikalische Thera-
pie, Physiotherapie, eine
Transkutane Elektrische Ner-
venstimulation (TENS) oder
aucheinemedikamentöseThe-
rapie.
Bei chronischen Schmerzen

kann auch eine stationäremul-
timodale Schmerztherapie im
Krankenhaus Bad Oeynhau-
sen erfolgen. Die multimodale

Schmerztherapie ist ein spe-
zielles 16-tägiges stationäres
Behandlungskonzept zur Ver-
besserung der Schmerzsitua-
tion.
Chronische Schmerzen füh-

ren bei den Betroffenen häufig
zu gravierenden körperlichen,
seelischen und sozialen Beein-
trächtigungen. Es entsteht ein
Gefühl des Ausgeliefert-Seins
und derHilflosigkeit.
Dem wirkt die stationäre

multimodale Schmerztherapie
entgegen, indem sie die Be-
troffenen dabei unterstützt,
körperlichundseelischaktivzu
werden und die Verbesserung
der Lebenssituation wieder in
die eigenenHände zu nehmen.
Da es sich bei chronischen
Schmerzen um eine sehr kom-
plexe eigenständige Erkran-
kung handelt, wird ein speziel-
les und individuelles Konzept
aus unterschiedlichen Thera-
piebausteinen erstellt.
Termine für die Schmerz-

ambulanz können im Kran-
kenhaus Bad Oeynhausen
unter Tel. 05731 77281480 ver-
einbart werden.

Ines Hufnagel möchte ein Angebot schaffen, um Menschen besser zu
helfen. Foto: MKK

Klangvolle Einstimmungaufs Fest
Am 3. Dezember lädt die Obernbecker Kantorei zum Adventskonzert in der

Christuskirche. Tickets gibt es ab heute im Gemeindehaus an der Kirchstraße 16.

¥ Löhne.UnterdemTitel „Der
Stern von Bethlehem“ präsen-
tiert die Kantorei Obernbeck
Musik der Romantik zur Ein-
stimmung in die Adventszeit.
Gemeinsam mit einem gro-
ßen Orchester, einem Män-
nerensemble, Solisten und
Mitgliedern des Kinder- und
Jugendchores gehen die Mu-
siker dabei zu Werke. Das
Stern-Motiv verbindet in die-
sem Konzert drei Werke der
Musikgeschichte. Der Ein-
gangschor „Es wird ein Stern
aus Jakob aufgehn“ aus Felix
Mendelssohns „Christus“-
Fragment, eröffnet das Kon-
zert am Sonntag, 3. Dezem-
ber, 17 Uhr, in der Christus-
kirche Obernbeck an der
Kirchstraße 16.
Den Vesperhymnus „Ave

maris stella“ (Sei gegrüßet,
Meeresstern) vertonte der jun-
ge Mendelssohn für Solo-So-
pran und Orchester als eine
kurz gefasste Szene, inderKan-
tables und Virtuoses eng mit-
einander verwoben sind. Mit
der deutsch-koreanischen So-
pranistin Meike Leluschko
konnte Kantorin Elvira Haake
eine Solistin verpflichten, de-
ren lyrische und klare Stimme
wie geschaffen ist für dieses
Werk.
DasHauptwerk des Abends,

„Der Stern von Bethlehem“
von Josef Gabriel Rheinber-
ger, schildert in stimmungs-
vollenBilderndieWeihnachts-
geschichte ineinerfreienNach-
dichtung von Fanny von Hoff-
naaß, der Gattin des Kompo-
nisten. Doch wer waren diese
beiden Verfasser genau?
Erwareinerderbedeutends-

ten Komponisten seiner Zeit,
der bereits seit seinem 12. Le-
bensjahr in München Musik
studierte und als 19-Jähriger
seine erste Dozentur innehat-
te. Sie war eine in jeder Hin-
sicht künstlerisch begabte
Frau: Sie zeichnete, musizier-
te, komponierte, schrieb Ge-
dichte und Texte für Opern,
Oratorien und Lieder.
Im Team erschufen Josef

Gabriel Rheinberger und Fan-
ny von Hoffnaaß eine einzig-
artige Betrachtung der Weih-
nachtsgeschichte, dieHerzund
Sinn anrührt, weil in jedem
SatznichtnurdieHandlunger-
zählt wird, sondern mit zahl-
reichen lyrischen und musi-
kalischen Symbolen die weit-

reichende Bedeutung des Ge-
schehens für jeden einzelnen
Menschen hörbar und spür-
barwird. IhrWerk zeichnet zu-
nächst ein weites Tableau der
Weihnacht: Die vergängliche
Kreatur erwartet in einer ver-
heißungsvollen nächtlichen
Atmosphäre den Heiland. In
einem Sopransolo verkündet
der Engel das Kommen des
Heilands, bevor der Satz in den
mächtigen Hymnus „Ehre sei
Gott“ mündet, aus dem das
Leitmotiv des Sterns entwi-
ckelt ist, das sich durch das ge-
samte Werk zieht.
Ob im Folgenden das „tra-

bende“ Metrum des Orches-

ters die Kamele hören lässt, die
die Könige durch die Wüste
tragen, oder Maria tief bewegt
und ahnungsvoll die Bestim-
mung ihres Kindes besingt –
stets entstehen plastische Bil-
der vor dem inneren Auge der
Zuhörenden. Der letzte Satz
greift das Themades Eingangs-
satzes auf, der Kreis schließt
sich überraschend mit einer
strahlenden Fuge, die gleich-
sam den Himmel aufreißt und
einen Moment den Blick auf
die Ewigkeit gewährt. Ein mu-
sikalischer Hochgenuss zum 1.
Advent.
Alle Plätze in der advent-

lich geschmückten Christus-

kirche sind nummeriert und
kosten im Vorverkauf zwi-
schen 14 und 17 Euro, Ermä-
ßigt zwischen 11 und 14 Euro.
An der Abendkasse sind die
Karten für 16 bis 20 Euro und
ermäßigt für 12 bis 15 Euro er-
hältlich.
Der Vorverkauf findet am

22. und 23. November sowie
am 29. und 30. November aus-
schließlich im Gemeindehaus
an der Kirchstraße 16 in
Obernbeck jeweils von 15 bis
17 Uhr statt. Das Kartentele-
fon ist ab dem 23. November
ebenfalls von 15 bis 17 Uhr er-
reichbar unter Tel. 01515
6203032.

Die Sopranistin Meike Leluschko ist als Solistin beim Adventskonzert dabei. Foto: Markus Schmidt

Mit den Förstern
durch den Friedwald

¥ Löhne/Kalletal. Was ist das
Besondere am Friedwald Kal-
letal? Antworten auf diese Fra-
ge geben Friedwald-Försterin-
nen und -Förster bei einer kos-
tenlosen Waldführung am
kommenden Samstag, 25. No-
vember, ab 14 Uhr.
Bei dem gemeinsamen Spa-

ziergang durch den Bestat-
tungswald erklären sie die Bei-
setzung in der Natur – von
GrabartenundKostenüber die
Auswahl des passenden Bau-
mes bis hin zur Gestaltung von
Beisetzungen. Außerdem kön-
nen interessierte Besucherin-

nen und Besucher bei der et-
wa einstündigen Tour Fragen
zum Friedwald stellen und die
Schönheiten des Forstes ent-
decken.Treffpunkt ist die Info-
tafel am Friedwald-Parkplatz
an der Erderschen Straße in
Kalletal.
Die Waldführungen finden

regelmäßig am Wochenende
statt und sind in der Teilneh-
merzahl für eine angenehme
Gruppengröße begrenzt. Wei-
tere Termine und Anmeldun-
gen unter Tel. 06155 848100
oder im Internet unter

www.friedwald.de/kalletal
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Berichtigung
Energiebedarf

¥ Löhne (indi). In unserer Be-
richterstattung über den Ener-
giebedarf des Bahnhofs fehlt
eine wichtige Angabe. Das Ge-
bäude hat zurzeit einen Pri-
märenergiebedarf von 500 Ki-
lowattstunden pro Quadrat-
meter und Jahr. Nach der Sa-
nierung soll er sich auf 200 Ki-
lowattstunden pro Quadrat-
meter und Jahr reduzieren.Die
EinordnungdesVerbrauchsim
Verhältnis zu Quadratmeter
und Jahr fehlte. Wir bitten um
Entschuldigung.

23512101_000323

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


